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Verstorbene Mitglieder 
2023  

Ann Leppkes          25.04. - 60 Jahre      
Birgit Pannenbecker  07.05. - 60 Jahre      
Henrik Stenders   16.09. - 60 Jahre      
Christiane Brixy   15.10. - 60 Jahre      
Martin Kniep   29.12. - 60 Jahre

Monja Sikinger   06.07. - 55 Jahre      
Carsten Bittlinski  22.07. - 55 Jahre      
Gudrun Veltges   20.08. - 55 Jahre      
Stefan Hackstein   08.09. - 55 Jahre      
Werner Janssen   20.10. - 55 Jahre      
Zijad Brkic   04.11. - 55 Jahre      
Marina Maier   15.11. - 55 Jahre 

Mohamed Ghnema  01.01. - 18 Jahre      
Altamar Abdelrahmen 01.01. - 18 Jahre      
Sirasak Kaiyanat   18.01. - 18 Jahre      
Serhat Öztürk   27.01. - 18 Jahre      
Leon Logaric   17.02. - 18 Jahre      
Yasin Iletmis   22.02. - 18 Jahre      
David Begemann  05.03. - 18 Jahre      
Luis Milser   14.03. - 18 Jahre      
Miguel Gomez   25.04. - 18 Jahre      
Arda Eren   30.04. - 18 Jahre      
Yahya Cirak   02.05. - 18 Jahre      
Nico Jonen   18.05. - 18 Jahre      
Mathias Rogasz   26.05. - 18 Jahre      
Athanasios Kotrotsios 02.06. - 18 Jahre      
Ioannis Kotrotsios  02.06. - 18 Jahre      
Levin Luke Kolu   07.06. - 18 Jahre      
Deniz Cichon   02.07. - 18 Jahre      
Abdul Omari   03.07. - 18 Jahre      
Ali Jamil Raad   10.08. - 18 Jahre      
Samuel Abate   12.08. - 18 Jahre      
Ebrahim Zaza   23.08. - 18 Jahre      
David Maicher   05.10. - 18 Jahre      
Dustin Prütz   13.10. - 18 Jahre      
Jan David Prednik  23.10. - 18 Jahre      
Samet Sözügen   31.10. - 18 Jahre      
Kubilay Paskal   22.11. - 18 Jahre      
D. Schopper Sanchez  24.11. - 18 Jahre      
Yahya Cirak   02.12. - 18 Jahre      
Emre Aykan   16.12. - 18 Jahre      
Joshua Noel Hoppe  21.12. - 18 Jahre      
Shkil Leweringhaus  29.12. - 18 Jahre

zum 15-jährigen Jubiläum  
Sven Holowath,  2008
Bernd Gregorius,  2008
Jarek Lesner,  2008
Norman Keiemburg,  2008
Daniel Hasenbeck,  2008
Ingo Blassmann,  2008
Michael Trentzsch,  2008
Arno Kanzok,  2008
Andreas Wirsig,  2008
Niklas Tober,  2008
Jens Grotstabel,  2008

Jubiläum:
zum 60-jährigen Jubiläum  
Käthe Kliver,  1963

um 55-jährigen Jubiläum  
Hans-Jürgen Babbel,  1968

um 50-jährigen Jubiläum  
Günter Brückner,  1973
Helmut Friedauer,  1973
Hertha Wiechmann,  1973

zum 45-jährigen Jubiläum  
Holger Kunath,  1978
Cedric Fricke,  1978
Francoise Fricke,  1978

zum 40-jährigen Jubiläum  
Daniel Krieger,  1983
Ingrid Rzytki,  1983
Detlef Jeup,  1983

zum 30-jährigen Jubiläum
Rainer Schob,  1993
Frank Eichholz,  1993  

zum 25-jährigen Jubiläume
Sven Langenheim,  1998

zum 20-jährigen Jubiläum
Horst Stripp,  2003
A.  Sadowski,  2003
Pascal Humpa,  2003
Sina Annutsch,  2003
Martin Kniep,  2003

Geburtstage:
Käthe Kliver  02.05. - 95 Jahre

Manfred Lehmkuhl  03.04. - 85 Jahre      
Günter Brückner  20.10. - 85 Jahre 

Wolfgang Fett  16.05. - 80 Jahre     
Marianne Meylahn  29.05. - 80 Jahre     
Helmut Friedauer  11.07. - 80 Jahre

Erich Butry   04.04. - 75 Jahre

Werner Hüllemann  19.02. - 70 Jahre      
H.  Wassenberg   25.06. - 70 Jahre      
Anita Kuhlmann   02.07. - 70 Jahre      
Ursula Pradella   31.08. - 70 Jahre      
Brigitte Müller   27.11. - 70 Jahre      
Sigrid Neuwinger  17.12. - 70 Jahre

Angelika Erdenberger  05.02. - 65 Jahre      
Rainer Novak   13.03. - 65 Jahre      
Margot Neuhüser  30.04. - 65 Jahre      
Elke Hahn   12.06. - 65 Jahre      
Margret Tepe   05.08. - 65 Jahre      
Joachim Frankenberg  08.09. - 65 Jahre      
Heike Hienert   17.09. - 65 Jahre

Michaela Schnieber    10.01. - 60 Jahre      
Wolfgang Meyer   09.02. - 60 Jahre      
Birgit Filmann   09.04. - 60 Jahre  

Wir gratulieren

Günter Leyers   Januar 
Manfred Angerer  März
Marianne Meylahn  April

Wir   trauern
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Hallen-Stadtpokal Moers 2022

An zwei Turniertagen leisteten sich 12 
Moerser Teams beim Hallen-Stadtpokal 

einen fairen Kampf um den Pokal.

Gruppe A:
GSV Moers, SV Scherpenberg, FC Meerfeld, SV 
Schwafheim, MSV Moers, FC Mattheck Moers.

Gruppe B:
RW Moers, TV Asberg, SC Rheinkamp, VfL Repelen, TV 
Kapellen, FC Niederrhein Soccer.

2022 waren wir als Verein Veranstalter des Hallen-
Stadtpokals in Moers. 

Am 07. Und 08. Januar 2023 spielten insgesamt 12 
Mannschaften den Stadtpokal in 34 Partien die Stadt-
meisterschaft aus. 
Unsere Asberger spielten in Gruppe B in der vermeintlich 
schwächeren Gruppe, da Gruppe A mit SV Scherpenberg und 
FC Mattheck Moers sehr starke Mannschaften dabei waren.

Am Samstag, den 07.01.2023, trafen sie zunächst auf den FC 
Rot-Weiß Moers. In einem packenden Match gelang es TV 
Asberg, mit einem knappen 3:2-Sieg als Sieger hervor-
zugehen. Die Zuschauer waren von der Spannung und dem 
kämpferischen Einsatz beider Teams begeistert.
Im Anschluss daran traten sie gegen den TV Kapellen an. Mit 
einer starken Leistung und einem klaren 5:2-Sieg bewies TV 
Asberg erneut ihre Offensivkraft und Spielfreude. Die 
Spieler kombinierten geschickt und nutzten ihre Chancen 
effizient.

Am Sonntag, den 08.01.2023, stand das Spiel gegen den VfL 
Repelen auf dem Programm. TV Asberg zeigte erneut ihre 
Dominanz und setzte sich mit einem überzeugenden 5:2-
Sieg durch. Die Spieler harmonierten gut und erspielten sich 
zahlreiche Torchancen.
Gegen den SC Rheinkamp lieferten sie eine beeindruckende 

Vorstellung ab. Mit einem deutlichen 7:3-Sieg bewiesen sie 
ihre Offensivstärke und Spielfreude. Die Zuschauer wurden 
mit schnellen Spielzügen und präzisen Abschlüssen belohnt.

Die Halbfinalpartie gegen den SV Scherpenberg war hart 
umkämpft, aber TV Asberg musste sich knapp mit 1:3 
geschlagen geben. Trotz der Niederlage zeigten sie großen 
Einsatz und Kampfgeist.
Zum Abschluss trafen wir erneut auf den FC Niederrhein 
Soccer im Spiel um Platz drei. Dieses Mal behielt der TV 
Asberg die Oberhand und gewann mit 7:3 gegen FC 
Niederrhein Soccer. Es war ein packendes Spiel mit vielen 
Toren und aufregenden Szenen.

Insgesamt zeigte der TV Asberg im Hallenstadtpokal Moers 
eine beeindruckende Leistung. Mit ihrem offensiven 
Spielstil und ihrem kämpferischen Einsatz begeisterten sie 
die Zuschauer und hinterließen einen starken Eindruck in 
dem Turnier.
Mit 23 Toren war Asberg die zweitbeste Offensive, nach 
Scherpenberg mit 34 Treffern.

 Hier die Torschützen für Asberg:
 1. Y. Duman  10 Tore
 2. S. Rodrigues   4 Tore
 3. M. Gomez  3 Tore
 4. T. Basyilmaz  2 Tore
 5. C. Schneider  2 Tore
 6. A.Sadowski  1 Tor
 7. L. Maranta  1 Tor

Es lässt sich zusammenfassend sagen, dass die Erste 
Mannschaft einen soliden Eindruck hinterließ und durch 
eine Teamleistung die Herzen der Fans eroberte und sich den 
3. Platz sehr verdiente.

Tolga Kesik 
Trainer der F1

 Mit 
sportlichem Gruß
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Seit Jahren zelebrieren die von mir 
betreuten Mannschaften einen Fußball 

von einem anderen Stern. 

Nicht umsonst nennt man uns die Galaktischen ... 
Zwar spielt man auf diesem anderen Stern keinen Fußball, 
aber das ist nur eine kleine unwichtige Nebensächlichkeit.

Hier möchte ich auch ein eher außergewöhnliches 
Mannschaftsfoto meiner Mannschaft veröffentlichen, eine 
sogenannte Wernerversion: 

Fußballerisch sind wir gereift. Gegenüber der vorherigen 
Saison, in der wir mächtig was auf die Mütze und 
letztendlich in die Bude bekommen haben, können wir zum 
Zeitpunkt des Entstehens dieses Beitrags mit einem schwer 
erkämpften Sieg und 11 von uns (in Worten ELF von UNS) 
richtig ins gegnerische Rechteck geschossenen Toren 
aufwarten. 

Konnten uns die Ligakonkurrenten in der letzten Saison 
sogar teilweise mit ihren Großeltern in der Startelf in die 
Schranken weisen, so haben wir diese Saison erreichen 
können, dass nur Großväter und Mütter eingesetzt werden 
durften, die vor 1960 geboren waren. Nicht unerwähnt 
bleiben soll, dass wir auch durch einige schöne Eigentore die 

Marke von 200 Gegentoren erst spät in der Saison geknackt 
haben. 
Da wir es nicht gewohnt sind, Tore zu schießen, kam es bei 
unserem ersten selbstgeschossenen Tor zu einer witzigen 
Begebenheit. Als der Schiedsrichter nach unserem ersten 
erzielten (nochmal für alle: für uns) Tor auf den Mittelpunkt 
zeigte, sind meine Spieler dorthin und wollten Anstoß 
machen ... Die Macht der Gewohnheit halt. 
Woche für Woche fieberten die Thekenschönheiten im 
Vereinsheim mit meiner Mannschaft und mir mit und hatten 
nachher immer tröstende Worte für uns! Danke dafür ... ohne 
diese mentalen Stützen hätte ich die Saison nur schwer 
stemmen können!
Jedes Jahr aufs Neue habe ich behauptet, dass das jeweilige 
Jahr das schwierigste mit den Jungs sei, aber mittlerweile 
weiß ich, dass gerade eine A-Jugend besonders schwer unter 
Kontrolle zu halten ist. Die kleinen Küken werden langsam 
flügge. Ob Führerschein, Freundin, Nebenjob bei Lidl, 
wieder Freundin, hier mal krank, da mal verletzt, hier mal 
eine wichtige Klausur, dort eine Schiedsrichterkarriere ... 
alles Gründe, die ich nachvollziehen kann, warum man mal 
nicht zum Training kommt oder gar ein Spiel verpasst. Ist 
halt die große Ordnung des Chaos, mit der ich leben muss.
Auf einige Jungs, ich meine auf die meisten, ist Verlass! 
Jungs, die mir richtig ans Herz gewachsen sind, wie Miguel, 
Thano und Ioannis haben mit mir das persönliche Gespräch 
gesucht, um zu erklären, warum sie nicht mehr spielen 
werden. Es liefen auch Tränen, aber oft nach wenigen 
Minuten hatten sie mich zumeist wieder beruhigt.
 
Bei überregionalen (über Asberg hinaus) Veranstaltungen, 
wie dem Stadtpokal, Karneval und hoffentlich dem Lauftag 
am 12.Mai haben viele A2-Spieler als Helfer unterstützt. 
Shadi, Amir, Ioannis, Jeremy, Thano, Abdul und Abdel sowie 
mein Sohn sind nur einige von ihnen. Das ist wichtig für 
mich zu erwähnen! Das soll nicht untergehen! Ich meine, das 
wird auch gesehen und gelobt.

Eigentlich sollte diese Saison die letzte sein, weil mein Sohn, 
der Tolga, nun auch aus dem Jugendbereich heraus-
gewachsen ist. Da wir fußballerisch schon lange getrennte 
Wege gehen (Er der kernige Abwehrspieler, ich der 
Fußballkünstler) und in verschiedenen Mannschaften 
verortet sind, habe ich mich überreden lassen, noch eine 
Saison Tantalusqualen zu ertragen und die nächste A2 zu 
betreuen.

Ich will mich bei meinen geistigen Mäzenen bedanken! 
Zunächst mal eine Richtigstellung: Werner, du hattest mit 
den Trikots recht! Das hat nicht funktioniert, jedem sein 
eigenes Trikot mitzugeben! Woche für Woche habe ich die 
WhatsApp-Server in die Knie gezwungen, bis ich halbwegs 
genug Trikots organisieren konnte, um einheitlich in die 
Spiele gehen zu können. Ab dieser Saison, mit den neuen 
zwei Sätzen Trikots, die wir von Heinz-Willi, dir und den 
anderen lieben Menschen des Vorstands bekommen werden, 
wird alles anders! Ich schwöre!

Schon wieder Meister

Vorne: die 10, 9, 8, 7, 4 und 11
Hinten: die 2, 18, 15 und 6 

Es fehlen: 3, 5, 12, 13, 14, 16, 17 und die 1.
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Vielen Dank auch an Katsche, den ich sehr oft wegen 
Leibchen nerve. Er erträgt das fast immer stoisch und ist 
kooperativ. Seit der letzten Jahreshauptversammlung bin ich 
3. Beisitzer bei der Kassenprüfung. Das heißt, dass ich dem 
Heinz-Willi noch mehr auf die Pelle rücken werde. Bei der 
Wahl gab es nur eine Gegenstimme ... ich kann mir schon 
vorstellen, von wem die kam. 

Selbstverständlich muss ich mich bei Thomas und Angelika 
für das Organisationstalent und die wunderbare Arbeit rund 
um das Passwesen bedanken. Ich freue mich jedes Mal, sie 
zu sehen. Sie geben mir das Gefühl, dass dies auf 
Gegenseitigkeit beruht!

Vielen lieben Dank auch an Ralf! Ich will es mal so 
ausdrücken: Er hat einer von Schwarzenbecks durchsetzten 
Fußballabteilung etwas kaiserlichen Flair eingehaucht. Ich 
finde immer noch, dass er sich und sein Konzept besser 

erklären und näher an den „Übungsleitern“ bei Jung und Alt 
hätte sein sollen. Denn, dass er ein Top Fachmann und ein 
super Typ ist, weiß ich und einige wenige auch, aber halt 
nicht alle … 
Ich hoffe dennoch, dass er der Abteilung erhalten bleibt! In 
diesem Zusammenhang möchte ich natürlich dem neuen 
Jugendobmann Denis zu seiner Wahl gratulieren und 
wünsche ihm allseits eine glückliche Hand! 
Ein besonderer Dank geht auch an Arzu, weil sie neben ihrem 
Engagement für den Verein (als berufstätige Frau und Mutter 
von 4 Kindern, Frauchen von mehreren Hunden und 
Katzen!) ein Spendenturnier auf die Beine gestellt hat und 
mehrere tausend Euro für die Opfer des fürchterlichen 
Erdbebens sammeln konnte. Eine richtige Powerfrau, die 
andere zur Mithilfe begeistern kann. 
Ich gratuliere insbesondere auch zu ihrer Wahl als 
stellvertretende Abteilungsleitung. Auch für sie gilt wie für 
Ralf auch, ihr müsst euch besser erklären, damit auch im 
letzten Winkel des Vereins gesehen wird, was ihr alles 
freiwillig und ehrenamtlich macht und möglich macht!

Holger von der Lebenshilfe möchte ich auf diesem Wege 
auch meinen ausdrücklichen Dank ausrichten. Tolle Arbeit, 
tolles Engagement und Danke für den Bus, ohne den wir 
nicht zum Auswärtsspiel nach Sonsbeck gekommen wären.

So kommen wir zum Meistertitel … Auch dieses Mal 
schließt meine Mannschaft die Saison als Meister ab: 
Meister der Fairness-Tabelle! Wir haben also unseren Titel 
erfolgreich verteidigt!

Levent Kesik 
Trainer der A2

 Mit 
sportlichem Gruß
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Nachdem wir in der ersten Hälfte der 
Saison in die stärkste Gruppe im Kreis 

gekommen sind,  

haben wir gegen Mannschaften wie VFB Homberg, GSV 
Moers, Rumelner TV, FC Neukirchen-Vluyn und SV 
Budberg gespielt.

Die Jungs haben viele Erfahrungen gesammelt gegen starke 
Gegner und haben sich am 2. Spieltag in Budberg auch direkt 
belohnt. Auch in den anderen Spielen hat sich gezeigt, dass 
sich das Training lohnt. Sie zeigen einen super Kampfgeist 
und halten als Team auch wunderbar zusammen. Wir 
trainieren regelmäßig mit 10-15 Kindern, die auch mit viel 
Spaß mitmachen. 

Für Jianni und mich als Trainer steht an erster Stelle der Spaß 
der Jungs, den wir durch abwechslungsreiches Training und 
vor allem durch viel Spielzeit für alle Kinder ermöglichen.
Durch das Sponsoring der Familie Perezidis, konnten wir 
Trikots, Wasserbox als auch die Präsentationsjacken für wir 
die Jungs neu ausstatten und dafür wollen wir uns nochmal 

im Namen der Mannschaft bedanken.
Im zweiten Halbjahr sind wir dann in Gruppe 3 gekommen in 
der sich dann das Training noch mehr gezeigt hat und die 
Jungs zusammen auch mehr Erfolge feiern konnten und auch 
gut zusammengewachsen sind. 

Auch positiv zu erwähnen ist die Unterstützung aller 
Elternteile, welche uns bei allem helfen und einen großen 
Teil an Organisation selbstständig übernehmen, wie z.B. 
Fahrgemeinschaften.
Durch unsere Testspiele haben alle Jungs ihre Spielzeiten 
bekommen, die in der Liga eventuell nicht so viel Spielzeit 
bekommen haben und die Jungs hatten viel Spaß.

Zusammenfassend hatten wir diese Saison 26 Spiele und 
zwei Turniere. In diese Saison noch 5 Turniere und ein Spiel 
als F1 und freuen uns dann nächste Saison als Jungjahrgang 
in der E-Jugend zu spielen.

TV Asberg F1 Saison 2022/23

*MEISTER* Grenzlandliga C-Jugend 2022 - 2023 TV Asberg

Obere Reihe vlnr: Abdullah I., Ege A., Leon W., Valentin G., Lukas K., Utku A. 
Mittlere Reihe vlnr: Trainer Matthias Maslaton, Jakop K., Toprak K., Juan M. G., 

Steve F.Y.,Linn O., Raphael G., Maxim Z., Betreuerin Arzu Aydin.
Untere Reihe vlnr: Hamit Ü., Lukas J., Elias R., Sam K., Justin R., Mats M., David B., Ben O.

Tolga Kesik 
Trainer der F1

 Mit 
sportlichem Gruß
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Wie sonst sollte dieser Artikel anfangen als 
mit dem Ende der Saison! 

Wir haben es geschafft! Wir haben das Unmögliche (?) 
möglich gemacht. Das Trainerteam wusste nach der mega 
guten Quali und vielen Testspielen, dass ein Platz unter den 
ersten fünf Teams der Liga realistisch sein würde. Aber 
starke Gegner wie die selektierten Teams des GSV, Rhede 
und Wesel sowie der Jungjahrgang von Niederrhein Soccer 
machten es sehr unwahrscheinlich, um die Meisterschaft 
mitspielen zu können. Nach einer Niederlage zu Hause 
gegen Wesel und einem sehr knappen Unentschieden in 
Budberg sah es im Oktober 2022 dann eher nach dem 
erwarteten oberen Mittelfeld aus. Am Geburtstag von 
Matthias kam dann einer der Wendepunkte der Saison: Zu 
Hause gegen Rhede lag das Team 0:1 zurück – eigentlich fast 
vorbei. 

Aber durch eine Umstellung erstmals Innenverteidiger 
Valentin in den Sturm drehte das Spiel: 1:1 in der 67. Minute. 
Und weiter Vollgas Offensiv Pressing: Valentin wird gefoult. 
Rote Karte, Notbremse. Und Apo versenkt den Freistoß 
traumhaft zum 2:1. An diesem Tag ist etwas mit dem Team 
passiert……der Glaube, dass man immer gewinnen kann. 
Der Glaube, dass der Zusammenhalt stärker ist als alles 
andere. Was folgte war der längste „run“, der mir in 10 
Jahren Trainerkarriere passiert ist: Von der Niederlage am 
26.September 2022 bis zur nächsten Niederlage in der Liga 
am 29. April 2023 vergingen 7 Monate. In den 6 Monaten 
vom 20. Oktober 2022 bis zum 22. April 2023 standen dabei 
ausschließlich Siege zu Buche. Diese Konstanz war einfach 

nicht zu erwarten. Wir hatten immer wieder eine Fülle von 
Herausforderungen und die oft knappen Ergebnisse...(2:1 in 
Wesel mit einem wie am Spieß 70 Minuten schreienden 
Trainer (übrigens mit 4 gelben Karten der Rekordhalter der 
Trainerstrafen in der GLL) oder auch gegen HöNi in der 2. 
Minute 0-1 hinten) sprechen für sich. 
Aber es gibt ein Spiel das entscheidend war? Vielleicht! Ein 
Sieg in einem nicht zu gewinnenden Spiel, ein weiterer 
Wendepunkt. Am 3. Dezember 2022 stand unser 
Auswärtsspiel bei unseren Nachbarn des GSV an. Wir hatten 
schon einige Spiele verlegt in der Saison. Und von daher 
dachten wir, dass der GSV unsere Anfrage der Verlegung 
wegen einer Fülle von Grippe erkrankten Kids nachkommen 
würde. Wir haben natürlich jede Menge Termine angeboten. 
Aber nein. Die Jugendleitung wies uns in Absprache mit den 
Trainern darauf hin, dass man ja genügend C Jugend Teams 
im TVA habe, um das Team aufzufüllen. Naja. Wir sind dann 
mit 2 2009ern und 2 2010ern zu dem Spiel gefahren… und 
alle 4 waren zu einem Zeitpunkt auf dem Platz, einige 
spielten durch… Abwehrschlacht, was sonst. Aber Raphael 
hatte einen Toptag und das Team hat sich mit aller Macht ins 
Spiel geworfen. Apo mit einem cleveren Freistoß und wir 
gewinnen 1:0. Ein wunderbarer Tag!!!! Und irgendwie ein 
Fingerzeig des Himmels!

Spannend, dass wir danach im Team Lösungen fürs 
Offensivspiel erarbeitet haben. Immer mehr Teams 
doppelten (oder mehr) unseren 10er. Wie neue offensive 
Ideen? Also ging Apo auf eigenen Vorschlag auf die 6 und 
lenkte das Spiel…..und fütterte die schnellen Spitzen mit 
traumhaften Flugbällen……in einem Spiel ein Diagonalball 
vom eigenen 16er rechts zum gegnerischen 16er hinter die 
Kette auf Ege der den Ball reinmachte. Irre! 
Immer wieder Lösungen finden! Gemeinsam! Wenn der eine 
StammIV die ganze Saison verletzt ist und der andere im 
Sturm gebraucht wird? Dann geht der 6er Kapitän in die IV 
und der clevere AV dazu. Kombiniert mit 10er auf der 6 
entsteht auf einmal ein ganz anderes Spiel. Ruhiger. Fast 
schon reif.  Wie sagt man? Sturm gewinnt Spiele, Abwehr 
gewinnt Meisterschaften? Wir haben so oft mit allem was 
wir haben hohes Pressing gespielt…..da sollte man 
eigentlich viel mehr Tore kassieren? Oder gerade nicht? 
Vielleicht ist es der Spirit des zusammen kämpfen.

Tolle Ballführung von Ege

Valentin setzt sich kraftvoll durch
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Nach Ostern war dann Krise... aus dem Nichts kommend war 
Unruhe... Unzufriedenheit… Wechselträume... einfach die 
Pubertät? Auf jeden Fall kamen wir schlecht aus den 
Ferien… ein sehr knappes glückliches 2:2 bei Niederrhein 
Soccer. Dann eine sehr verblüffende Entscheidung des FVN 
Sportgerichtes als Berufungsinstanz der völlig seltsamen 
Spielabsage von Rhede: Merke: Wenn die Stadt einen 
„Rasenplatz“ sperrt meint sie damit auch den „Kunstrasen“. 
Und es spielt keine Rolle, wenn auf diesem Kunstrasen an 
dem Tag der Sperre vier Spiele stattfinden. Und komisch, 
dass der Toptorhüter von Rhede die Hand gebrochen hatte? 
Die einseitige Verlegung bleibt rechtlich korrekt. Und waren 
dann die Spiele auf dem gesperrten Platz versichert? Es gibt 
wenige Menschen, die diese Entscheidung verstanden 
haben. Egal. Wir standen also vor einer sehr schweren 
Woche, da das Spiel in Rhede wiederholt werden musste und 
wer will schon mittwochabends nach Rhede?

Woche der Entscheidung
Samstag GSV
Mittwoch IN Rhede
Samstag IN Kleve

Das Spiel gegen GSV ging trotz zweimaliger Führung 
verdient 2-4 verloren. 
Rhede war dann mal wieder was Besonderes. Irgendwie 
bekommen der Jugendobmann Frank Nehling Rasen und 
Kunstrasen immer wieder durcheinander. Es ist völlig in 
Ordnung, wenn man den Gegner auf einen Boden stellt, den 

er nicht mag. Aber das schreibt man aus Gründen der 
Fairness dann in die Spielansetzung. Dem Gegner 45 
Minuten vor Anpfiff mitzuteilen, dass das Spiel im Stadion 
auf Naturrasen stattfindet, ist unsportlich. Übrigens ist das 
der größte Platz, den wir je gesehen haben… und komisch, 
dass der Gegner alles so extrem breit stellt, dass ein 
offensives Pressing unmöglich wird. Übrigens sind die 
Trainer in Rhede völlig korrekt, das sei erwähnt. Eigentlich 
hätte das Spiel verloren gehen müssen – Rhedes letzte 
Chance doch noch Meister zu werden… aber der Ball wollte 
nicht rein. 1-0 führte Rhede durch ein Kopfballtor in der 60. 
Minute durch einen der Top IV. Aber wieder steckte das 
Team nicht auf, sondern warf nochmal alles rein. Alles! Und 
Valle schießt in den Winkel… unhaltbar…  aber der TW hält 
(!!!) an die Latte aber Hamit kommt angeflogen: 1:1.

Aufgrund der Ergebnisse stand fest: 2 Siege aus den Spielen 
IN Kleve und zu Hause gegen Mussum müssen her.

Die 1. Halbzeit in Kleve war schwer. Müde. Wenig Aktion. 
Standards defensiv wackelig. Es roch nach Niederlage!!! Es 
ist das einzige Mal in der Saison, dass das Trainerteam laut 
wurde in der Pause. Verlieren ist kein Problem. Gar keins. 
Auch Meisterschaft verlieren nicht. ABER NICHT JEDEN 
MILLIMETER Kraft und Mut und Willen reinzuwerfen in 
das Spiel : das ist ein Problem. 

Endlich Schluss mit dem Gejaule!  
VOLLDAMPF! ALLES ALLES ALLES GEBEN!

Ege erzielt hier eines seiner 3 Tore gegen SC TuB Mussum 
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Mit dem Anstoß Zug zur Grundlinie, Rückpass in den 
Rückraum: 1:0. Kurz darauf: Luzie mit einem Strahl von 
einem Direktschuss nach einer Ecke oben in den Giebel: 2:0. 
Und wenn man schon so weit gefahren ist: Auf zu 
McDonalds!!!! Eine schöne Tradition!

Gegen Mussum liefert das Team eine sehr gute Leistung mit 
einem sehr inspirierten Sturm: Ungefährdetes 5:0!

Und dann wurde gefeiert, mit Topfotograf, Bierdusche und 
Co.

Wie immer besteht ein erfolgreiches Team aus einer Fülle 
von helfenden Menschen, die zusammen in Freude ein 
gemeinsames Ziel verfolgen. Allein diese ganzen Fahrten 
… . . 5 0 - 6 0  K M  O N E  WAY … . . M i t t w o c h s  n a c h 
Rhede…..Abfahrt 16:00 Uhr.

DANKE an die vielen helfenden Eltern! Ohne euch wäre das 
alles unmöglich gewesen!!!
DANKE an den Verein: Angelika, Thomas, Ralf, HW, 
Werner, Katsche, Dennis für 100 Hilfen von A wie Anfahrt 
bis W wie Wimpel (nein, das war keine Taktik Wimpel 
mitzubringen).

 DANKE an unsere Sponsoren:

 REVENTRO
 TONIS MPU BERATUNG
 GEORG APOTHEKE 
 PIZZERIA Die Originale
 Restaurant DILA
 KR.IMHOTEP.UG
 HEEMSKERK Tiefbau
 FREY
 DREWS ELEKTRONIC

Ohne eure großzügige und engagierte Hilfe wäre Vieles nicht 
möglich gewesen.

Herzlichen Dank an Selcuk Kocyigit, Münchner Fußball-
schule NRW, der mit seiner technischen Ausbildung im 
Fördertraining das Team über die Jahre voran gebracht hat. 

Zum Schluss wie immer: DANKE Gabi für 100fache Orga.
DANKE Arzu für Alles, für Sponsorensuche, Ansage wenn 
es sein muss und als MEGA Idee der Saison: YOGA! Und 
das mit 15jährigen! TOP!

Und noch ein paar Worte von mir zu 10 
Jahren mit den 2008ern:

2013-2023. Gestartet mit 2 Teams in einem, 30-35 Kids über 
6 Jahre. Dann Trennung in 2 Teams nach Motivation und 
Potential nicht aktueller Leistung. Immer wieder 
Fokussierung der Ausbildung. Wir haben über viele Jahre 
akzeptiert schlechter in den Ligen abzuschneiden. Hinten 
raus zu spielen. Weil Kinder Zeit brauchen, um zu wachsen. 
Technisch, physisch und psychisch. Wir haben nie selektiert. 
2 Abgänge, wenig Zugänge in D und C. Und am Ende hat 
alles gepasst. Entwicklung ist wie sparen. Man muss über 
viele Jahre einzahlen und je reichlicher wird die Ernte über 
Zins und Zinseszins sein. Gleichzeitig habe ich in den 10 
Jahren viel zu viel EGO gesehen. Trainer und Vereine die den 
SIEG brauchen. Für sich selbst. Für ihr EGO. Gewinnen 
wollen ist ok. Will jeder Sportler! Ich auch. Um jeden Preis? 
Never. Und jeder macht mal Fehler und ist drüber. Auch ok. 
Aber zu oft gibt es Dinge im Jugendfußball, die einfach 
unsportlich sind. Zeitspiel. Schiris zutexten. Usw. Es ist doch 
der Sport der Kinder und Jugendlichen. Und nicht der der 
Trainer!!!! 

Ich habe in 10 Jahren keine gelbe Karte bekommen. Ich 
arbeite dran, dass das so bleibt. 

Zum Schluss: Das Team wird sicher einige Veränderungen 
erleben. Einige wollen wechseln. Einige werden wechseln. 
Völlig ok. Einige wollen zu uns, weil sie unsere technische 
Arbeit und die Abwesenheit von Herzlosigkeit schätzen. 

Volki: Wir haben es geschafft!!!! DANKE DIR!!!!!

Auf ein Neues in 2023-2024!

 Mit 
sportlichem Gruß

Matthias Maslaton 
Trainer der C1
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TV Asberg - Rückrundenrückblick 2022/2023: Tore, Assists und Erfolge 

Die Rückrunde der Saison 2022/2023 war 
für den TV Asberg eine Zeit voller 

spannender Spiele, Siegen, aber auch 
Niederlagen. 

Die Stürmer des TV Asberg lieferten in der Rückrunde eine 
beeindruckende Performance ab. Allen voran Yasin Duman, 
der erneut seine Torgefahr unter Beweis stellte und mit 9 
Treffern bisher in der Rückrunde maßgeblich zum Erfolg des 
Teams beitrug. Doch auch Kai Möller zeigte seine Klasse 
und erzielte 6 Tore, während Marcel Martin Gomez mit 7 
Treffern wichtige Akzente setzte. 

Die Mannschaft konnte insgesamt 6 Siege in der Rückrunde 
verbuchen und erkämpfte sich in 2 Spielen ein Remis. 
Obwohl es auch 10 Niederlagen gab, bewies das Team stets 
seinen Kampfgeist und seine Entschlossenheit, um bis zum 
Schluss um jeden Punkt zu kämpfen. 
Insgesamt war die Rückrunde geprägt von viel Kampf. 
Trainer Marco Armiento und sein Co-Trainer Kevin Schäfer 

haben es geschafft, das Team optimal auf die Spiele 
einzustellen und die Spieler zu Höchstleistungen zu 
motivieren. 
Der TV Asberg kann stolz auf die erzielten Ergebnisse in der 
Rückrunde sein. Die Tore, Assists und Erfolge der Spieler 
spiegeln den unermüdlichen Einsatz und die Hingabe des 
Teams wider. Mit einer Rückrunde voller Kampf blickt 
voller Zuversicht auf die kommende Saison. 
Die Rückrunde war ein wichtiger Meilenstein für den 
Verein, der nun gestärkt und mit neuen Zielen in die Zukunft 
blicken kann. Der TV Asberg wird weiterhin hart arbeiten, 
um seine Leistungen zu verbessern und sich in der Liga zu 
behaupten. 
Der TV Asberg hat bewiesen, dass er ein ernstzunehmender 
Gegner ist und mit seinem Teamgeist und seiner 
Entschlossenheit für Furore sorgen kann. Die Fans können 
sich auf weitere spannende Spiele und starke Leistungen des 
TV Asberg freuen. 

Hier sind die Ergebnisse der Rückrunde 
in einer Übersicht: 

04.12.2022 •  TV Asberg vs. SSV Lüttingen  2:3
11.12.2022  •  FC Neukirchen-Vluyn vs. TV Asberg 1:2 
12.02.2023  • TV Asberg vs. SV Budberg II  3:1
15. 02.2023 •  FC Moers-Meerfeld vs. TV Asberg 2:0 
26.02.2023  •  TV Asberg vs. SV Sonsbeck  2:3
05.03.2023  • SV Millingen vs. TV Asberg 4:3 
12.03.2023  •  TV Asberg vs. Borussia Veen  3:1
19.03.2023  •  SV Schwafheim vs. TV Asberg  1:1
23.03.2023  •  TV Asberg vs. FC Viktoria Alpen 4:3 
26. 03.2023 •  VfL Repelen II vs. TV Asberg  2:1
02.04.2023  •  TV Asberg vs. FC Rumeln-Kaldenhausen  2:2
10 04.2023  •  Rumelner TV vs. TV Asberg  6:7
16.04.2023 • TV Asberg vs. TuS Asterlagen  1:5
23.04.2023  • OSC Rheinhausen vs. TV Asberg  6:0
30.04.2023  •  SV Alemannia Kamp vs. TV Asberg  5:0
07.05.2023  •  TV Asberg vs. Concordia Rheinberg  1:4
14.05.2023  • ESV Hohenbudberg vs. TV Asberg 8:1 
19.05 2023  •  TV Asberg vs. VfL Rheinhausen 8:1

Transfer: 

Der TV Asberg hat einige interessante Transfers getätigt, um 
den Kader für die kommende Saison zu verstärken. Hier sind 
die wichtigsten Transfers. 
Zugänge: Tolga Günes, FC Rumeln-Kaldenhausen, Musa 
Can Celik, VfB Homberg. Sahlan Elcim, Aldekerk. Max 
Marten, Rumelner TV. Luka Peric, FC Neukirchen-Vluyn. 
Kevin Podermanski, GSV Moers. Marius Schneeweis, MSV 
Moers. Domenique Cremers, Steven Schön, Stephan 
Winkler und Luca Ofiera, alle SV Millingen. Noel-Djamel 
Pukallus, RW Moers. Mohamad Al Hadi, eigene Jugend.
Diese Transfers sollen das Team in der kommenden Saison 
stärken und für neue Herausforderungen bereit machen.

Fatih Yardim im Kopfballduell beim 
2:2 gegen FC Rumeln-Kaldenhausen
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Savio Rodrigues umgeben von Gegenspielern Gegen FC Rumeln-Kaldenhausen 

Abgänge: Cedric Pelzer, Robin Levin beide SV Schwafheim. S. Langenheim, C. Krüger, K. Möller, D. Klaffki, S. Gompertz 
und M. Martin Gomez, alle TV Asberg  Alt Herren. Julian Hillus, Julian Hötzel hören beide auf.

Oguzhan Alemdar beim 7:6 Sieg beim Rumelner TV
Tolga Kesik 

Trainer der F1
 Mit 
sportlichem Gruß
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Kuk Sool Won 2023 

Das sportliche Halbjahr 2023 der Kuk Sool 
Won Abteilung neigte sich mit zwei großen 

Events dem Ende zu.
Am 18.06.23 traten 94 Teilnehmer an, um ihren neuen Gurt 
Grad zu erreichen. Es wurden die Farben Gelb und Lila 
geprüft. Die Prüfung wurden unter Aufsicht von Groß-
meister Goran Bojic (5. Dan) abgehalten. Jetzt heißt es 
allerdings warten, denn die Ergebnisse werden erst nach den 
Sommerferien bekanntgegeben.
Das letzte Training wurde am 20.06.23 auf der Sportanlage 
des TV Asberg abgehalten. Doch dieses Training war kein 

normales Training, denn es kam ein Fotograf für ein 
professionelles Fotoshooting. Rund 120 Mitglieder der 
Abteilung trafen sich und machten Fotos mit ihren 
Sportkameraden oder ließen spektakuläre Tritte (aus dem Re-
pertoire von Kuk Sool Won) für die Ewigkeit festhalten.
Der Saß war groß und ein krönender Abschluss, um in die 
Ferien zu starten.

 Mit 
sportlichem Gruß

Björn Tischer
Kuk Sool Won
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Hallo zusammen,

nun sind bereits die ersten vier Monate des neuen Jahres vergan-gen aber an unserer 
„Hallensituation“ hat sich nichts geändert. Die Zusage, dass die Halle bereits im März fertig 
gestellt wird und wir nach den Osterferien dort mit dem Training beginnen können, wurde leider 
nicht eingehalten. Auch das Bemühen einen Trainingsraum im Gebäude der Lebenshilfe zu 
erhalten, löste sich in Luft auf. Aber, mit uns kann man es ja machen...oder? Wie hätte wohl die 
Fußballabteilung reagiert, wenn sie fast drei Jahre lang nur einmal die Woche auf einen Platz 
trainieren durfte und dadurch 20% ihrer Mitglieder verloren hätte?

Jahresbericht der Abteilung Kung Fu / Tai Chi

Aber es nutzt ja nichts, es muss weiter gehen... immer weiter 
gehen. So konnten in diesem Jahr bereits zwei Lehrgänge 
durchgeführt werden. Der erste Lehrgang fand in Bonn statt. 
Hier wurde die Partner Form aus dem System der 
Gottesanbeterin unterrichtet. Dabei treten zwei „Kämpfer“ 
gegeneinander an. Festgelegte Techniken stellen einen 
Kampf dar. Ein Angriff wird geblockt (verteidigt) und es 
folgt ein Gegenangriff usw. Vergleichbar mit den Kampf-
darstellungen aus alten Kung Fu Filmen. 

Der zweite Lehrgang fand in Szombathely / Ungarn statt. 
Endlich, nach drei Jahren war es wieder möglich, nach 
Ungarn zu Reisen und ohne Auflagen einen Lehrgang 
durchzuführen. Über die Osterfeiertage wurden zwei Tai Chi 
Formen unterrichtet.  Die s.g. 32er Schwert-Form stand als 
erstes auf dem Programm. Langsam und sehr kontrolliert 
werden in dieser Form 32 Bewegungen (Bilder) mit einem 
Schwert ausgeführt. Eine sehr komplexe und schwierige 
Form. Zumal sie an diesem Wochenende in nur 4 Stunden zu 
erlernen war. 

Eine ganz andere Herausforderung stellte die Tai Chi 
Handform dar. 108 Bewegungsabfolgen (Bilder) in nur fünf 
Stunden. Da gerieten doch einige Teilnehmer schnell an ihre 
Grenzen. Und so wurde dann in Gruppen geübt. Fazit des 
Wochenendes: Sehr anstrengend, sehr lehrreich, sehr 
erfolgreich – kurz, alle waren zufrieden.
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Am 28. April fanden Gürtel-Prüfungen in der Kindergruppe 
statt. Es wurde eine Prüfung zum Gelb-Grad, vier Prüfungen 
zum Orange-Grad und eine Prüfung zum Grün-Grad 
abgelegt. Da die Prüflinge sich in den letzten Wochen gut 
vorbereitet hatten, wurden überwiegend gute Leistungen 
gezeigt. Alle Prüfungen wurden erfolgreich bestanden. 
Herzlichen Glückwunsch. (Bild Prüfung einfügen)

Als nächstes steht ein Lehrgang in Moers an. Wenn es gut 
läuft, werden wir mit diesem Lehrgang die neue Sporthalle 

einweihen; wenn nicht, weichen wir auf die Turnhalle der 
Eschenburgschule aus. 

Am 04.06. werden wir gemeinsam mit Kung Fu-Schulen aus 
Bonn, Solingen, Wuppertal und Köln eine Form aus dem Süd 
Shaolin Kung Fu unterrichten. Hierbei handelt es sich um die 
„Affen-Form“. Sie ist unsere erste Form nach den Tan Tui 
Grundformen und Voraussetzung für die Teilnahme an 
Prüfungen ab Grün-Grad.
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Weiter geht es dann in den Sommerferien mit: Tai Chi Chuan im Park

An dem erfolgreichen Förderprogramm „Sport im Park“ des Landes-Sport-Bund NRW und des Kreis-Sport-Bund Wesel 
beteiligt sich die Tai Chi Abteilung des TV Asberg 1897 e.V. Das Programm ermöglicht die unverbindliche und kostenfreie 
Teilnahme an Bewegungsangeboten in öffentlichen Grünanlagen oder anderen öffentlichen Orten. Der Fokus liegt hierbei 
auf Bewegungsangeboten aus dem Fitness- und Gesundheitsbereich.  

„Wir bieten an sechs Terminen in den ersten drei Wochen der Sommerferien Tai Chi Chuan im Moerser 
Freizeitpark an.“ 

Tai Chi Chuan, oft als Schattenboxen bezeichnet ist eine harmonische Bewegungslehre der traditionellen chinesischen 
Körperkultur. Tai Chi bietet die Möglichkeit der ganzheitlichen Gesundung, der Schulung des Körperbewusstseins und der 
Meditation. Tai Chi enthält eine Serie von traditionellen Körperübungen, die durch sanfte Bewegungen, harmonische 
Atmung und Konzentration charakterisiert sind. Das Training im Park umfasst Atemübungen, leichte Gymnastik und 
Aufwärmübungen sowie einige komplexe Bewegungsabläufe. 

Termine:  dienstags, 27.06., 04.07., 11.07.2023 
                 jeweils von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr
    donnerstags, 29.06., 06.07., 13.07.2023 
                 jeweils 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr

Gebühr:  der Kurs ist kostenlos, aber nicht umsonst
  :)

Treffpunkt:  Parkplatz im Moerser Freizeitpark
 
Kleidung:  leichte Trainingskleidung, dem Wetter    
     entsprechend, ist ausreichend

Dieser Hinweis steht bereits auf unserer Homepage. 

Außerdem wird er über Facebook / Instagram gepostet und 
im Moerser Monat, den Tageszeitungen und Wochenblättern 
veröffentlicht. Bitte macht doch auch in euren Abteilungen 
dafür Werbung. Evtl. gibt es interessierte Freunde, Bekannte, 
Verwandte, die wir für Tai Chi begeistern können. Während 
unserer Feste werde ich immer wieder auf dieses Training 
angesprochen. 
Hier ist eine gute Möglichkeit mal „reinzuschnuppern“.

 Mit 
sportlichem Gruß

Detlef Leppkes
Kung Fu / Tai Chi
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Die Gymnastikgruppe von Übungsleiterin 
Monika Kuhn hat endlich mal wieder einen 

gemeinsamen Ausflug unter-nommen.

Ziel war das Neandertal bei Düsseldorf/ Mettmann.

Gestartet wurde mit einem Besuch im Museum. Dort brachte 
uns eine geleitete Führung die Lebensweise der Neandertaler 
nahe. Viele Figuren, Bilder und geschichtliche Infor-
mationen vermittelten uns eine anschauliche Vorstellung 
von der Zeit, in der die Neandertaler gelebt haben.

Anschliessend hatten wir vom nahegelegenen Aussichts-
turm eine schöne Aussicht!

 Nachdem wir eine Pause mit Mittagessen eingelegt hatten, 
wanderten wir ca. 1,5 Std. durch das Neandertal vorbei am 
Wildgehege, durch den Wald und auch teilweise an der 
Düssel entlang. Auf dieser Wanderung bot sich immer 
wieder ein tolles Panorama, auch von der angelegten kleinen 
Aussichischtplattform, die wir über einen teils steilen 
Aufstieg erreichten!

 Ein wünderschöner Ausflug bei schönstem Wetter, der allen 
viel Freude und Spass gemacht hat!

Ausflug Neandertal - Sportguppe Monika Kuhn

 Mit 
sportlichem Gruß

Eure
Turnabteilung
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Top 8: Wahl des Versammlungsleiters:
Thomas Braun wurde als Versammlungsleiter vor-
geschlagen. Er wurde einstimmig gewählt und nimmt die 
Wahl an.

Top9: Wahl des Vorstandes & Geschäftsführender Vorstand: 
a)Erster Vorsitzender:
Frank Eichholz wurde zur Wiederwahl vorgeschlagen. Er 
wurde mit 61-Ja-Stimmen und einer Enthaltung gewählt und 
nimmt die Wahl an. Frank Eichholz wurde für zwei Jahre 
gewählt. 
b) Zweiter Vorsitzender: 
Andreas Wirsig wurde zur Wiederwahl vorgeschlagen. Er 
wurde mit 61 Ja-Stimmen und einer Enthaltung gewählt und 
nimmt die Wahl an. Andreas Wirsig wurde für ein Jahr 
gewählt.
c) Erster Kassenwart:
Sabine Langenheim wurde zur Wiederwahl vorgeschlagen. 
Sie wurde einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. Sie 
wurde für zwei Jahre gewählt.
d) Kassenwart für Beiträge:
Udo Dammers wurde zur Wiederwahl vorgeschlagen. Er 
wurde mit 60 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen gewählt und 
nimmt die Wahl an. Er wurde für ein Jahr gewählt. In dieser 
Zeit möchte er Sascha Gompertz einarbeiten, der dann im 
nächsten Jahr das Amt übernehmen möchte.
e) Schriftwart:
Angelika Dammers wurde zur Wahl vorgeschlagen. Sie 
wurde mit 61 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme gewählt und 
nimmt die Wahl an. Sie wurde für ein Jahr gewählt.
              
Erweiterter Vorstand:
a) Dritte Vorsitzende:
Frank Eichholz erklärt, dass Petra Novak nicht mehr für das 
Amt des Schriftwartes zur Verfügung stand. Allerdings hätte 
sie sich bereit erklärt, als dritte Vorsitzende für den 
Kinderschutz im Verein tätig zu werden. Er fordert sie auf, 
dazu kurz etwas zu erklären. Petra Novak erklärt dazu, dass 
sie kürzlich auf einer Fachtagung „Kinderschutz geht uns 
alle an“ von der Stadt Moers gewesen wäre. 
Dort wurde gesagt, dass sich demnächst jeder Verein für den 
Kinderschutz stark machen müsste, ansonsten würden 
Fördergelder gestrichen. Dazu würden Führungszeugnisse, 
ein Ehrenkodex und ein Handlungsleitfaden des Vereins 
Pflicht. Lehrgänge müssten absolviert werden und dann 
könnte der Verein ein Qualitätssiegel bekommen. 
Dies würde sie gerne beim TV Asberg umsetzen. Petra 
Novak wird für die Wahl der dritten Vorsitzenden vorge-
schlagen. Sie wird mit 61 Ja-Stimmen und einer Enthaltung 
für zwei Jahre gewählt und nimmt die Wahl an.
b) Pressewart: 
Christian Kanzok wurde zur Wiederwahl vorgeschlagen und 
wird mit 61 Ja-Stimmen und einer Enthaltung  gewählt. Er 
nimmt die Wahl an.
c) Zweiter Schriftwart und Sozialwart:
Heinz Dieter Esch steht nach 37 Jahren aus privaten und 
gesundheitlichen Gründen nicht mehr zur Wahl. Volkan 

Aydin wird zur Wahl vorgeschlagen. Er wird mit 61 Ja-
Stimmen und einer Enthaltung gewählt und nimmt die Wahl 
an. 
d) Bestätigung der Turnabteilung:
Brigitte Müller wurde als Abteilungsleiterin, Heike Bajorat 
als stellvertretende Abteilungsleiterin, Günter Steinnagel als 
Geschäftsführer, Udo Dammers als stellvertreteder 
Geschäftsführer und Elke Hahn als Jugendwartin der 
Turnabteilung einstimmig bestätigt.
e) Kung Fu -Abteilung: 
Detlef Leppkes wurde einstimmig als Abteilungsleiter der 
Kung Fu –Abteilung bestätigt.
f) Fußballabteilung:
Frank Eichholz erklärt, dass es bei der Fußballabtei-
lungsversammlung zu Unstimmigkeiten bei der Wahl zur 
stellvert. Abteilungsleiterin Arzu Aydin gekommen wäre. In 
der allgemeinen Aussprache wurde deren Wahl in Frage 
gestellt. Die Stimmen der Auszählung sollten vertauscht 
worden sein. 
Dies hätte aber sofort nach der Zählung bemängelt werden 
müssen und nicht erst in der allgemeinen Aussprache. Das 
Protokoll der Fußballabteilungssitzung würde ausliegen und 
wäre im gesch. Vorstand besprochen worden. 
Falls die Wahlen nicht bestätigt würden, hätte der Verein ein 
Problem, da nicht einfach neu gewählt werden könnte. 
Werner Dlugokinski wurde als Abteilungsleiter, Arzu Aydin 
als stellvertretende Abteilungsleiterin, Heinz Willi Schulze 
als Geschäftsführer, Christian Kanzok als Seniorenobmann, 
Denis Frankenberg als Jugendobmann, Thomas Braun als 
Schriftwart Spiele und Training und Angelika Dammers als 
Schriftwartin Passwesen der Fußballabteilung einstimmig 
bestätigt.
g) Kuk Sool Won – Abteilung:
Björn Tischer wurde als Abteilungsleiter der Kuk Sool Won 
Abteilung einstimmig bestätigt. 

Top 10: Wahl des Ältestenrates:

Günter Leyers ist verstorben und kann daher nicht mehr zum 
Ältestenrat gewählt werden. Theo Schmitz wird als Mitglied 
des Ältestenrates vorgeschlagen. Elfriede Kann, Michael 
Horz, Fritz Vogels, Helmut Belke und Theo Schmitz wurden 
einstimmig zum Ältestenrat gewählt und nehmen, so weit sie 
anwesend sind, die Wahl an.  

Top 11: Wahl der Kassenprüfer:

Thomas Zimmermann scheidet als Kassenprüfer aus. 
Christian Novak und Levent Kesik wurden zur Wahl des 
dritten Kassenprüfers vorgeschlagen. Christian Novak lehnt 
eine Wahl ab. Levent Kesik wurde einstimmig gewählt und 
nimmt die Wahl an.

Wahlen 2023

Petra Novak 
3. Vors. Kinderschutz

 Mit 
sportlichem Gruß
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47441 Moers-Asberg
Polsterhalle: 
Hugostraße 2

Tel.: 0 28 41 - 999 7600

KAUFHAUS

FÜR ALLE!

Vom 21.08. - 17.09.2023 
Für alle jetzigen Erst- und ZweitklässlerInnen.

Sportvereine bieten Sportangebote außerhalb des Regelbetriebes, zum Reinschnuppern an.

Kindern die Möglichkeit geben, langfristig 
Spaß am Sport und Bewegung zu gewinnen.

Teilnahmebetrag: 20 € pro Person

Enthalten sind das Sportzeit Aktionsshirt, 
ein Turnbeutel, eine Trinkflasche und eine 

Teilnahme-Urkunde.

Vier Trainingseinheiten in vier Wochen.

Geleitet durch Trainer der Moerser 
Sportvereine. Anmeldungen unter: 

https://www.ssv-moers.org/moersersport


